
Auf hoher Warte über dem Ortenberger Schloss 
 
Anreise ab ZOB in Offenburg Bussteig 1 nach Ortenberg 
Haltestelle Schloß/Freudental mit dem SüdwestBus Linie 
7134/60, samstags 7:55; 10:05; 11:05 (Ausstieg Ortenberg Altes 
Rathaus); 12:05 Uhr, 13:05, 14:05, 15:05 sonntags 9:35, 11:05, 
12;35, 14:05 Uhr 
 
Rückreise mit dem SüdwestBus Linie 7134/60 ab 
Schloss/Freudental samstags 13:36, 14:36, 15:36, 16:36, 18:06, 
20:06 und sonntags 14:06, 15:36, 16:36, 18:06, 18:36; 19:36; 
20:46 Uhr nach Offenburg ZOB. 
 
Wanderung: 
 
Vom Ortenberger Hof aus gehen wir zum Parkplatz beim Schloss 
Ortenberg, wo unsere Rundwanderung beginnt. 
 
Wir gehen am Turm vorbei Richtung Waldrand, bei 
Wegkreuzungen gehen wir immer geradeaus auf dem breiten 
Sträßchen. 
 
Nach ca. 10 Minuten Aufstieg erreichen wir den Waldrand, hier 
finden wir 3 Wege. Wir nehmen den mittleren unbefestigten Weg, 
der leicht ansteigend in den Wald führt. 
 
Wir erreichen so das Freudentaler Eck. Wir gehen einige Schritte 
geradeaus weiter und biegen dann rechts ab auf einen schmalen 
Fußweg (Wz 7). An einer Wegkreuzung biegen wir nach rechts 
ab auf das Dachbodenwegle (Wz 7 und 10). Der Weg gibt 
schöne Ausblicke auf das Kinzigtal, nach Gengenbach und die 
Berge des Mittleren- und Nordschwarzwaldes. 

 
Nach ca. 45 Minuten Wanderzeit sind wir am sogenannten 
Aufzug, einem Zickzackweg der steil vom Eselsbrunnen 
heraufführt. Wir stoßen auf einen schmalen Fußpfad, den wir 
nach links aufwärts gehen. 
Wir gelangen auf die Höhe und gehen Richtung Süden weiter. 
Wir haben nun das Hohe Horn mit sehr schönen Ausblicken auf 
die Rheinebene nach Offenburg und Strasbourg, das Kinzigtal 
und auf den Mooskopf und den Brandenkopf erreicht. 
 
Beim Abstieg gehen wir zuerst den Weg zurück, den wir 
hochgekommen sind (Wz Bühlhof). Bei der Weggabelung mit 
dem Wz Hohes Horn 10 Min. gehen wir nach links abwärts dem 
Wz 7 folgend. Nach einiger Zeit gabelt sich der Weg und führt 
links aufwärts zum Brandeckkopf, wir folgen dem rechten, 
welcher ohne Bezeichnung ist, abwärts.Dieser Pfad endet nach 
einigen Minuten in einem Holzabfuhrweg, den wir nach rechts 
aufwärts gehen. Nach einiger Gehzeit geht hier der kleine 
Aufzugweg aufwärts. Wir wandern abwärts bis zum 
Eselsbrunnen. 
 
Wir verlassen hier den breiten Waldweg und gehen geradeaus 
auf einem schmäleren Weg weiter Richtung Freudentaler Eck. 
Bei der nächsten Wegkreuzung wenden wir uns nach links 
Richtung Ohlsbach (Wz 7 und 8). Nach einiger Zeit führt der Weg 
nach Ohlsbach nach links abwärts, wir bleiben aber auf dem Weg 
am Hang des Kugelkopfes entlang und stoßen nach einer Weile 
auf einen breiten Weg, den wir halbrechts weitergehen. 
 
Einige Minuten später erreichen wir das Sträßchen am Schloss 
vorbei und gehen zurück zum Ausgangspunkt. 
 



Dauer der Wanderung ist ca. 2,5 Stunden. 


